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1 Zusammenfassung der Resultate 

Die Resultate der Untersuchung sind in Abbildung 1 zusammengefasst. Für die massgebenden Quer-

schnitte um den Hub Hunzenschwil bzw. Schafisheim werden die DTV-Belastung im Referenzzustand 

2030 gemäss kantonalem Verkehrsmodell sowie die Belastungsänderung (gerundet auf 50 Fahrzeuge) 

durch CST dargestellt. Zudem wird der Schwerverkehr separat ausgewiesen. 

Die Verkehrsbelastung nimmt primär zwischen Autobahnanschluss Aarau-Ost und Hub zu. Beim Stand-

ort in Schafisheim ist die Rupperswiler-/Aaretalstrasse betroffen, welche auf Gemeindegebiet von 

Schafisheim und Rupperswil liegt. Die Kantonsstrasse in Richtung Seetal/Hochdorf erfährt eine leichte 

Verkehrszunahme und somit auch die Gemeinden Schafisheim, Seon, Hallwil, Boniswil, Birrwil und Bein-

wil am See. Die Ortsdurchfahrten der anderen umliegenden Gemeinden Staufen, Lenzburg und Rup-

perswil sind nicht betroffen. Auf der Autobahn nimmt der Schwerverkehr deutlich ab. 

 

Abbildung 1 Übersicht Belastungsänderung durch CST an den wichtigsten Querschnitten um den Hub Schafis-

heim 
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2 Hubspezifische Grundlagen und Annahmen 

Gegenstand des vorliegenden Berichts sind die strassenseitigen verkehrlichen Auswirkungen des CST-

Haupt-Hubs Schafisheim. Der Betrachtungsperimeter begrenzt sich dabei auf die erste Teilstrecke von 

CST (Gäu – Zürich). Im Folgenden sind die hubspezifischen Grundlagen und Annahmen abgebildet. 

Weitere Grundlagen, Annahmen, Quellenangaben sowie Angaben zu Methodik und Vorgehen sind dem 

für alle Standorte gültigen Kopfdokument der Verkehrsberichte zu entnehmen. 

Die Gütertransporte des Hubs Schafisheim verteilen sich auf die Fahrzeugkategorien gemäss untenste-

hender Tabelle 1. Es kommen hauptsächlich Sattelzüge zum Einsatz. 

 

Tabelle 1 Fahrzeugverteilung Hubstandort Schafisheim 

Eine Übersicht zu den Ein- und Austrittsmengen für den Hub Schafisheim gibt Tabelle 2. Die Eintritts-

menge ist kleiner als die Austrittsmenge. Von diesen Mengen werden 1663 Paletten Austritt sowie 2237 

Paletten Eintritt über eine direkte Nebenhubanbindung transportiert. 

 

 

 

 

Tabelle 2 Ein- und Austrittsmengen für den Hub Schafisheim 
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Der Hubstandort Schafisheim kommt beim heutigen Areal der RS Properties AG zu liegen. Die Anbin-

dung an die Autobahn erfolgt gegen Norden über den Hobrütiweg (vgl. Abbildung 2). 

 

Abbildung 2 Standort und Erschliessung des Hubs Schafisheim auf dem Areal der RS Properties 
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3 Verkehrsentwicklung 

Der strassenseitige Ziel- und Quellverkehr des Hub Schafisheim umfasst täglich 634 Fahrten. Durch di-

rekte CST Transporte zwischen Hub und den benachbarten Logistikbetrieben können 252 Fahrten ein-

gespart werden. 

Folgende Routen sind für den Standort Schafisheim massgebend: 

  Alte Route Referenzzustand Neue Route CST 

  Verteilzentrum Coop – A1 Strassenverkehr entfällt 

  Durchgangsverkehr A1 Strassenverkehr entfällt 

  Härkingen – Wil SG Härkingen – CST Schafisheim 

  Mägenwil – Bern Mägenwil – CST Schafisheim 

  Hochdorf – Zürich/Ostschweiz Hochdorf – CST Schafisheim 

  Mägenwil – Zürich Mägenwil – CST Schafisheim 

Tabelle 3 Verwendete Transportrouten Hubstandort Schafisheim 

 

Für den Standort auf dem Areal der RS Properties ergibt sich folgendes Bild der Routen und Belastungs-

änderungen: 

 

Abbildung 3 Übersicht der Transportrouten Hubstandort Schafisheim, RS Properties mit Verkehrszunahme und 

-Abnahme in Fz/Tag 
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In Abbildung 4 sind die verkehrlichen Auswirkungen des CST-Hubs Schafisheim auf dem Areal RS Pro-

perties quantitativ dargestellt. Gegenüber dem Referenzzustand 2030 nimmt der Verkehr im Zufahrts-

bereich des Hubs zu. Der DTV steigert sich maximal um 4.0% und der Schwerverkehrsanteil nimmt ma-

ximal 32.7% zu. Aufgrund des wegfallenden Durchgangsverkehrs nimmt der Schwerverkehr mit -31.4% 

auf der A1 deutlich ab. Gemessen am DTV bleibt die Auswirkung mit – 3.4% klein. 

 

Abbildung 4 Verkehrsveränderung Referenzzustand zu CST, DTV 2030 Schafisheim, RS Properties 
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4 Kapazitätsnachweise im angrenzenden  

Strassennetz 

Die Kapazitätsnachweise für die mehrbelasteten Knoten im Umfeld des CST Hubs Schafisheim richten 

sich nach den Empfehlungen des Kantons Aargau (Kapazitätsnachweis § 46 BauV). 

Der Standort erzeugt folgenden Fahrten (ohne Berücksichtigung der wegfallenden Fahrten zur 

MSP/ASP): 

 DTV 2030 
Fz/Tag 

ASP 2030 
Fz/h 

MSP 2030 
Fz/h 

Fahrten 382 2 30 

 

Gehen wir von einer Inbetriebnahme des Hubs im Jahr 2030 (Z1) aus liegt der Beurteilungszeitpunkt 10 

Jahre später im Jahr 2040. Geht man von einem sehr optimistischen Wachstum von jährlich max. 5% aus 

liegt der DTV 2040 ca. 60% über dem Wert Z1, d.h. 611 Fz/Tag. 

Beim CST Haupt-Hub Schafisheim handelt es sich somit um ein Vorhaben mit deutlich weniger als 1'500 

Fahrten pro Tag und keinem ausgeprägten Spitzenstundenverkehr. Ein Kapazitätsnachweis ist gemäss § 

46 BauV nicht erforderlich. 

 

5 Ausblick Vollausbau 2045 

Eine erste einfache Verkehrsprognose für den Vollausbau 2045 führt am Hub-Standort Schafisheim zu 

folgenden strassenseitigen Auswirkungen: 

Fahrten 2030 (ohne Direktanbindungen) 634 Fahrten pro Tag 

Fahrten 2045 (ohne Direktanbindungen) 941 Fahrten pro Tag 

Prozentuale Veränderung + 48% 

 

6 Fazit 

Anhand der CST-Mengenprognose mit ausgewiesenen Quell- und Zielbeziehungen sowie des Verkehrs-

modells des Kanton Aargau können die verkehrlichen Auswirkungen des Hubstandortes Schafisheim 

berechnet werden. Da der Hub gegenüber dem Referenzzustand Verkehr anzieht, werden die Strassen-

abschnitte im Zufahrtsbereich des Hubs eine geringe Mehrbelastung erfahren, welche gemessen am 

DTV unter 5% liegt.  Der Schwerverkehr nimmt in diesem Bereich prozentual gesehen in der Grössen-

ordnung von 1 bis 33% zu. Dem gegenüber steht eine Entlastung auf der Autobahn von bis zu 31% des 

bestehenden Schwerverkehrs.  


